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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 6. Marienwerder, den 11. Februar 188 * 


Die Nummer 3 der Geſetz-Sammlung enthält! Verorduungen und Bekanntmachungen 


unter der Provinzial⸗Behörden. 


Nr. 9030 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betref- 3) Bekanntmachung. 
fend die Anlegung des Grundbuchs für einen Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Bremervörde, vom 27. Juli 1883 bringe ich die erfolgte Ernennung 
Dannenberg, Lüchow, Moringen, Neuſtadt am des Lehrers Schmidt zu Neuguth zum Stellvertreter 
Rübenberge, Otterndorf und Sögel. Vom 14. Ja⸗ des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk gleichen 
nuar 1885. Namens im Kreiſe Schlochau, an Stelle des von Neu⸗ 
hof verzogenen Rentners Köppen, hierdurch zur öffent: 
lichen Kenntniß. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ Danzig, den 2. Februar 1885. 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen 4) Bekauntmachung. 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokra⸗ Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen 


tie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur oͤffent⸗ vom 28. Auguſt 1874 und 21. Juni 1883 bringe ich 
lichen Kenntniß gebracht, daß die Nr. 238 der perio⸗ die erfolgte Ernennung des bisherigen Stellvertreters 
diſchen Druckſchrift: „Münchener Extrablattſdes Standesbeamten, Königlichen Forſtkaſſenrendanten 
und Gerichtszeitung“, ferner die Nr. 4 der perio⸗ Böhnke zu Brunſtplatz, zum Standesbeamten an Stelle 
diſchen Druckſchrift „Harzer Poſt“, beide in Ver⸗Ides Königlichen Oberförſters Siewert zu Lindenbuſch, 
lag und Redaktion von Dr. Bruno Schönlank, Druckſ und des Königlichen Forſtaſſeſſors Frieſe daſelbſt zum 
von M. Ernſt in München, ſowie das fernere Erſchei⸗ Stellvertreter des Standesbeamten, beide für den Standes⸗ 
nen dieſer beiden Druckſchriften gemäß § 11 des ge⸗ amts⸗Bezirk Lindenbuſch im Kreiſe Schwetz, hierdurch 
dachten Geſetzes Seitens der unterzeichneten Landes- zur öffentlichen Kenntniß. 


Polizeibehörde verboten worden iſt. Danzig, den 2. Februar 1885. 
München, den 29. Januar 1885. Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Königliche Regierung von Oberbayern, Kammer des 5) Bekanntmachung. 
Innern. Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
Freiherr von Pfeufer. vom 26. März 1881 bringe ich die erfolgte Ernennung 


5 des Bureau⸗Aſſiſtenten Hannemann zu Graudenz zum 
2) ‚Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
Polizeibehörde hat die nichtperiodiſchen Druckſchriften: N Kl. Kunterſtein im Kreiſe Graudenz, an 

1) „Die Fliege . 5 Heraus- Stelle des von dort verzogenen Kreis⸗Sekretärs Geppert, 
gegeben von ee Eger ae der hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
Sozialiſtiſchen Arbeiter⸗ Partei; Danzig, den 4. Februar 1885. 

2) Reporter und Sozi aliſt.“ Ein Geſpräch über Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Ziele und Wege des Sozialismus. Von Alexan⸗ 3) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß 
der Jonas. Herausgegeben vom Natio nal⸗Exe⸗ vom 11. Januar d. Js. dem Komitee für den Pferde⸗ 
kutiv⸗Komiter der Sozialiſtiſchen Arbeiter⸗Partei. markt zu Königsberg i. Pr. die Erlaubniß ertheilt, bei 
New⸗ork 1884 Gelegenheit des nächſten dortigen Pferdemarktes eine 

5 ki A öffentliche Verlooſung von Equipagen, Pferden ꝛc. zu 
auf Grund von 88 11 und 12 des ieichsgeſetzes gegen veranſtalten und die betreffenden Looſe im ganzen Be⸗ 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie reiche der Monarchie abzuſetzen. 


vom 21. Oktober 1878 verboten. Marienwerder, den 26. Jauuar 1885. 
Leipzig, den 30. Januar 1885. Der Regierungs⸗Präſident. 
Königliche Kreishauptmannſchaft. 7) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen 
Gumprecht. hat mittelſt Erlaſſes vom 24. v. Mts. dem Vorſtande 


Ausgegeben in Marienwerder am 12. Februar 1885. 


. — 
ar 


des Guſtav⸗Adolph⸗Haupt⸗Vereins für die Provinzen Die allmähliche Ausgabe der Billets ohne Kupon 
Oft: und Weſtpreußen die Genehmigung ertheilt, auch ninunt mit dem 15. Februar d. J. für den Lokal⸗ 
in dieſem Jahre eine Hauskollekte für Zwecke der evan⸗ verkehr des dieſſeitigen Direktionsbezirks ihren Anfang. 


geliſchen Guſtav⸗Adolph⸗Stiftung in der Provinz Weſt⸗ Bromberg, den 5. Februar 1885. 

preußen durch beſondere, von den Vorſtänden der mit Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

dem Haupt⸗Vereine der Stiftung in Verbindung ſtehen⸗ 14) Bekanntmachung. 

den Zweig⸗ und Orts⸗Vereine zu beſtellende, mit einer Zur Prüfung von Maſchiniſten für Seedampf⸗ 

polizeilichen Legitimation zu verſehende Kollektanten beiſſchiffe werden für dieſes Jahr Termine auf den 

den evangeliſchen Bewohnern der Provinz Weſtpreußen, 8. April und 9. Dezember 

jedoch ausſchließlich desjenigen Bezirks, welcher ſich dem angeſetzt. 

Guſtav⸗Adolph⸗ Vereine zu Danzig angeſchloſſen hat, Meldungen zu den Prüfungen, mit den in der 

in den Monaten September und Oktober einzuſammeln. Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 30. Juni 
Marienwerder, den 4. Februar 1885. 1879 vorgeſchriebenen Zeugniſſen, ſind ſpäteſtens 

Der Regierungs⸗Präſident. 3 Wochen vor dem Prüfungstermine an den 


8) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß Vorſitzenden der Prüfungs⸗Kommiſſion, Regierungs⸗ und 
ich zur Aufſichtsbehörde über die Krankenkaſſe der Zucker⸗Baurath Lord in Danzig, portofrei einzureichen. 


fabrik zu Schwetz den Königlichen Landrath des Kreiſes Druderemplare der Prüfungsvorſchriften a 45 Pf. 

Schwetz ernannt habe. werden auf Wunſch von dem Vorſitzenden zu jeder Zeit 
Marienwerder, den 3. Februar 1885. verabfolgt. 

Der Regierungs⸗Präſident. A Danzig, den 24. Januar 1885. 

9) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß Der Vorſitzende der Prüfungs⸗Kommiſſion ſür 

10 zur Aufſichtsbehörde über die 1 der 10 1 Seedampfſchiffsmaſchiniſten. 

chneidemühle der Firma Franz Stoltz zu Hammerſtein 15 e ee, 

den Magiſtrat 55 e Babe 1885 Es wird hiermit zur utile Kenntniß ge⸗ 
Mariensgerder den e bracht, daß der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Schlochau 


Der Regierungs⸗Präſident. PERL „ enn 

10) Deu Sräulein Kuguſte Tolrvarff zu Onemwic g der en bene der Sale Olachagen dhe Cen 
Kreis Konitz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitige 5 55 Leiten befindlichen 117 Beheinbegetet 
are nee a 191 e Stegers gehörigen 3 Wieſenparzellen von 4,232 Hektar, 
8 dene lich 95 Aae 5 Grundbuch von Stegers Band 2 Blatt 54, Grund⸗ 
Pa a ſteuerbuch Artikel 187, 213, von dem Gemeindebezirk 


11) e ee ar n eee Stegers und deren Zulegung zu dem Forſtgutsbezirk 


iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als a den 2, g 1885. 
Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. A Vörſtzende des Kreis Ausſchuſſes 
Marienwerder, den 2. Februar 1885. In Vertretung: 
Königliche Negierung, 2 Stendell 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. auß utter 
12) Die Beſtimmmung des § 31 Nr. 1 der Erſatz⸗ N 
Ordnung vom 28. September 1875, nach welcher 16) Bekauntmachung. . 1 
Zurückſtellungen Militärpflichtiger nur dann Gemäß § 83 des Statuts des Niederſchleſiſchen 
ſtattfinden, wenn die bezüglichen Anträge vor dem Knappſchafts⸗Vereins vom 17. Februar 1879 wird zur 
Muſterungsgeſchäft, oder ſpäteſtens bei Gelegenheit des⸗Kenntniß gebracht, daß vom 1. Januar 1885 ab der 
ſelben, angebracht find, fo daß eine eingehende Prüfung Vorſtand genannten Vereins aus folgenden Mitgliedern 
der Verhältniſſe durch die Erſatz⸗Kommiſſion hat erfol⸗ beſteht: 1 — 
gen können, wird mit dem Bemerken zur Öffentlichen] 1) dem Königlichen Bergrath Ißmer zu Walden⸗ 


Kenntniß gebracht, daß Ausnahmen nur für den Fall burg, als Vorſitzenden, a 1 
nachgelaſſen werden, wenn die Veranlaſſung zur Rekla⸗ 2) dem Bergwerks⸗Direktor Hellich zu Neu⸗Weiß⸗ 
mation erſt nach Beendigung des Muſterungs⸗Geſchäfts ſtein, als ſtellvertretenden Vorſitzenden, 
entſtanden iſt. 3) dem Bergwerks ⸗Direktor Berndt zu Gottesberg, 
Marienwerder, den 6. Februar 1885. 4) dem Bergwerks⸗Direktor Feſtner zu Hermsdorf, 
Der Civil⸗Vorſitzende der Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſion. 5) dem Knappſchafts⸗Aelteſten Hauer Hartwig zu 


13) Durch die Einführung einheitlicher Billetmuſter Ober⸗Waldenburg, 1 

für das Preußiſche Staatsbahngebiet treten an die Stelle] 6) dem Knappſchafts⸗Aelteſten Oberſteiger Jaſchke 
der im dieſſeitigen Verwaltungs⸗Bezirke z. Zt. beſtehen⸗ zu Volpersdorf. 1 

den Kuponbillets nach und nach Billets ohne Kupons, Das Mitglied ad 6 iſt gemäß § 80 gedachten 
welche den Reiſenden vor Beendigung der Fahrt abge⸗ Statuts bis zur nächſten General⸗Verſammlung durch 
nommen werden. Vorſtands⸗Beſchluß cooptirt. 


16 


Stellvertreter ſind: | 
1) Bergwerks⸗Direktor Peltner zu Altwaſſer, 


anatomiſchen Grundlagen der pflanzlichen Rohſtofflehre. 
Mikroskopiſche Uebungen im Unterſuchen von Pflanzen⸗ 


2) Bergwerks⸗Inſpektor Wegge zu Ober⸗Waldenburg. theilen mit ſpezieller Berückſichtigung der techniſch ver⸗ 


Der Stellvertreter ad 2 iſt gemäß § 80 des 
Statuts durch Vorſtands⸗Beſchluß bis zur nächſten Ge⸗ 
neral⸗Verſammlung cooptirt. 

Mitglied des Vorſtandes mit berathender Stimme 
iſt der Knappſchafts⸗Verwaltungs⸗Direktor Thiel zu 
Waldenburg. 

Waldenburg, den 4. Februar 1885. 

Der Vorſtand 
des Niederſchleſiſchen Knappſchafts⸗Vereins. 
17) Verzeichniß der Vorleſungen 
an der Königlichen landwirthſchaftlichen Hochſchule zu 
Berlin, Invalidenſtraße Nr. 42, 
im Sommer⸗Semeſter 1885. 
1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und 
Gartenbau. 

Geheimer Regierungs⸗Rath, Prof. Dr. Sette⸗ 

ar Wirthſchaftsorganiſation. 
Ir 


Orth: Spezieller Acker⸗ und Pflanzenbau. Allge⸗ 


meine Ackerbaulehre, II. Theil: Die chemiſchen Grund⸗ ring: Zoologie und Geſchichte der Hausthiere. 
t Ueber giſches Kolloquium. — Dr. Karſch: Ueber Bienenzucht 
Praktiſche Uebungen im agrono- und Seidenbau. 


lagen des Feldbaues. Bonitirung des Bodens. 


Boden und Waſſer. 


Pferdezucht. — Prof. phyſik, II. Theil. 


wertheten. 

p) Chemie und Technologie. Geh. Reg.⸗Rath, 
Prof. Dr. Landolt: Organiſche Experimentalchemie. 
Großes chemiſches Praktikum. Kleines chemiſches Prak⸗ 
tikum. — Dr. Degener: Repetitorium der anorgani⸗ 
ſchen Chemie. Fabrikation des Zuckers. Analyſe des 
Waſſers, des Bodens, der Dünge⸗ und Futtermittel. 
— Profeſſor Dr. Delbrück: Spiritusfabrikation mit 
Uebungen. 

c) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. Prof. 
Dr. Gruner: Grundzüge der Mineralogie und Petro⸗ 
graphie. Einleitung in die Bodenkunde. Die Boden⸗ 
verhältniſſe des norddeutſchen Flachlandes. Uebungen 
im mineralogiſch⸗pedologiſchen Inſtitut in Verbindung 
mit Vorträgen. 

d) Phyſik. Prof. Dr. Börnſtein: Experimental⸗ 
Phyſikaliſche Uebungen. 

e) Zoologie und Thierphyſiologie. Prof. Dr. Neh⸗ 
Zoolo⸗ 


Landwirthſchaftliche Entomologie. — 


miſch⸗pedologiſchen Laboratorium. Leitung agronomiſcher Prof. Dr. Zuntz: Ueberblick der geſammten Thierphy⸗ 


undagrikulturchemiſcher Unterſuchungen. — Oekonomierath ſiologie. 


Dr. Freiherr von Canſtein: Ausgewählte Kapitel aus 
der landwirthſchaftlichen Meliorationslehre. Fiſchzucht 


und Teichwirthſchaft. — Dr. Grahl: Allgemeiner Acker⸗ Oekonomie. 
Wieſenbau. — Dr. Hartmann: politik. — Kammergerichtsrath Keyßner: Reichs⸗ und 


und Pflanzenbau. 


Thierphyſiologiſches Praktikum. 

3. Staats- und Rechtswiſſenſchaft. 

Prof. Dr. Schmoller: Theoretiſche National⸗ 
Die neueſten Fragen der deutſchen Agrar⸗ 


Rindviehzucht. — Forſtmeiſter Krieger: Spezielle Holz⸗ preußiſches Recht mit beſonderer Rückſicht auf die für 
kenntniß und forſtliche Bodenkunde. Forſtſchutz. Forſt⸗ den Landwirth und Kulturtechniker wichtigen Rechts⸗ 
liche Exkurſionen. — Dr. Lehmann: Fütterungslehre verhältniſſe. 


II. Theil (Spezielle Ernährung, Haltung und Pflege 


er einzelnen Nutzthierklaſſen; Futterberechnungen.) 
Ueber 


4. Veterinärkunde. 
Prof. Dieckerhoff: Sporadiſche Krankheiten der 


Zeugung, Fortpflanzung und Vererbung. — Uni⸗ Hausthiere. — Prof. Müller: Anatomie der Haus: 


verſitätsgärtner Lindemuth: Gemüſebau. — Bennoſthiere, verbunden mit Demonſtrationen. — Ober⸗Noßarzt 
Martiny: Molkereiweſen, I. Theil: das Weſen der Küttner: Hufbeſchlagslehre. 


Milch und die daſſelbe bedingenden Einflüſſe; Gewin⸗ 


nung und Prü ilch. — ieur S . 
Maschinen Prüfung der Milch Ingenieur Schotte 


kation. 


5. Kulturtechnik und Baukunde. 
Meliorations⸗Bauinſpektor Köhler: Kulturtechnik. 


. en und bauliche Anlagen der landwirthſchaft⸗ Entwerfen von Ent⸗ und Bewäſſerungs⸗Anlagen. — 
lichen Nebengewerbe, ſpeziell Zucker⸗ und Spiritusfabri⸗ Prof. Schlichting: Waſſerbau. 


Entwerfen von Bau⸗ 


Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde; Fort⸗ werken des Waſſer⸗, Wege⸗ und Brückenbaues, incl. 


ſetzung der im Winter⸗Semeſter gehaltenen Vorleſung. einfacher Fundirungen. Erdbau. Bauconſtruktionslehre. 


Feldmeſſen und Nivelliren für Landwirthe. 
und Konſtruktions⸗Uebungen. d 
2. Naturwiſſenſchaften. 

a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. 


Zeichen⸗ 


ciren. Zeichen⸗ und Rechen⸗Uebungen. 
Profeſſor im Freien. 


Geodäſie und Mathematik. 
Prof. Dr. Vogler: Praktiſche Geometrie. Tra⸗ 
Meß Uebungen 
Während der Pfingſtwoche und am Schluſſe 


Dr. Kny: Grundzüge der Morphologie der Pflanzen. des Sommer⸗Semeſters finden Meßübungen im Zuſam⸗ 
Botaniſch⸗mikroskopiſcher Kurſus für Geübtere, mit be⸗ menhange ſtatt. — Prof. Dr. Börnſtein: Analytiſche 
ſonderer Rückſicht auf Pflanzenkrankheiten. Leitung Geometrie und Analyſis. Mathematiſche Uebungen. — 
wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen im botaniſchen Inſtitut. Oberlehrer Dr. Reichel: Algebra. (Nachträge zur ele⸗ 
— Profefjor Dr. Frank: Experimentalphyſiologie der mentaren Algebra, algebraiſche Analyſis.) Geometrie. 
Pflanzen. Uebungen im pflanzenphyſiologiſchen Inſtitut. (Nachträge zur Elementar⸗Geometrie, Sphärik, ſphäriſche 
Arbeiten für Fortgeſchrittenere daſelbſt. — Profeſſor Trigonometrie, Stereometrie, darſtellende Geometrie.) 
Dr. Wittmack: Syſtematiſche Botanik. Uebungen im Mathematiſche Uebungen (zur Algebra, algebraiſchen 
Beſtimmen der Pflanzen. Samenkunde. Botaniſche Analyſis und darſtellenden Geometrie). 

Exkurſionen. — Privatdozent Dr. Tſchirch: Ueber die Das Sommer ⸗Semeſter beginnt am 15. April 
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1885. — Programme find durch das Sekretariat zu 
erhalten. 
Berlin, den 30. Januar 1885. 
e eee eee 
Settegaſt. 


Forſt⸗Akademie Eberswalde. 
Sommer⸗Semeſter 1885. 
Oberforſtmeiſter Dr. Danckelmann: Forſteinrich⸗ 
tungslehre. — Forſtliche Exkurſionen, dabei Probe⸗ 
abſchätzung eines größeren Waldes. 

Forſtmeiſter Bando: Forſtſchutz. — Jagdkunde. 
— Forſtliche Exkurſionen. 

Forſtmeiſter Runnebaum: Geodätiſche Inſtrumenten⸗ 
kunde. — Forſtvermeſſungs⸗Inſtruktion. — Planzeich⸗ 
nen. — Feldmeſſen, Nivelliren und geodätiſche Berech⸗ 
nungen. 

Oberförſter Zeiſing: Forſtpolitik. — Forſtliche 
Exkurſionen. 

Forſt⸗Aſſeſſor von Alten: Forſtſtatiſtik. — Forſt⸗ 
liches Repetitorium. — Forſtliche Exkurſionen. 

Profeſſor Dr. Müttrich: Arithmetik, Algebra, 
Planimetrie. — Phyſtk. — Repetitorium in Phyſik 
und Meteorologie. 

Prof. Dr. Nemele: Mineralogie und Geognoſie. 
— Geognoſtiſche Exkurſionen. 

Dr. Councler: Standortslehre. — Bodenkund⸗ 
liche Exkurſionen. 

Prof. Dr. Luerſſen: Syſtematiſche Botanik mit 
beſonderer Berückſichtigung der Forſtpflanzen. — Bota⸗ 
niſche Exkurſionen. 

Profeſſor Dr. Altum: Allgemeine Zoologie und 
wirbelloſe Thiere. — Zoologiſche Exkurſionen. 

Amtsgerichtsrath Rätzell: Civilrecht (Allgemeiner 
Theil, Obligationenrecht). 

Das Sommer⸗Semeſter beginnt für den I. und 
II. Kurſus am Montag, den 13. April cr. und 
endet Donnerſtag, den 20. Auguſt. 5 

Meldungen zur Aufnahme find baldmöglichſt 
unter Beifügung der Zeugniſſe über Schulbildung, forſt⸗ 
liche Lehrzeit, Führung, über den Beſitz der erforderlichen 
Subſiſtenzmittel, ſowie unter Angabe des Militär⸗Ver⸗ 
hältniſſes an den Unterzeichneten zu richten. 

e Eberswalde, im Januar 1885. 
Der Direktor der Forſt⸗Akademie. 
Dr. Danckelmann. 


18) 


19) Ausweiſung von Ausländern ans dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Julian Rzeszotarski (alias Franz Mala⸗ 
chowski), Arbeiter, 34—35 Jahre alt, ruſſiſcher 
Unterthan, Geburts⸗ und Heimathsort unbekannt, 
wohnhaft in Gr. Czayka, Ruſſiſch⸗Polen, wegen 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und Wider⸗ 
ſtands gegen die Staatsgewalt (2 Jahre 1 Woche 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 27. Oktober 1882), 


85 
. 


von der Königlich preuß. Regierung zu Bromberg, 
vom 3. April 1884. 


Johann Joſef Kohler, Tagelöhner, geboren am 


22. März 1844 zu Münſter, Elſaß, ortsangehö⸗ 
rig in Petit⸗Quevilly, Deparetment Seine infer., 
Frankreich, wegen Diebſtahls im wiederholten 
Rückfalle und Bettelns (3 Jahre Zuchthaus und 
6 Wochen Haft laut Erkenutniß vom 24. Oktober 
1881), vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
vom 7. November 1884. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Joſef Fluhr, Schneider, geb. am 28. März 1864 
zu Graz, Steiermark, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom 
Königl. Polizei⸗Präſidenten zu Berlin, vom 12. De⸗ 
zember 1884. 


Konrad Noſſeck (Noſek), Kellner, 33 Jahre alt, 


geb. und ortsangehörig in Joſefſtadt, Bezirk Kö⸗ 
niginhof, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bet: 
telns, vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Magdeburg, vom 12. Dezember 1884. 


. Johann Klenner, Weber, geboren am 28. Mai 


1826 zu Schönau, Bezirk Hohenſtadt, Mähren, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 11. Dezember 1884. 


. Robert Florian, Arbeiter, geboren am 7. Juni 


1836 zu Kohlsdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſterrei⸗ 
chiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt 
wohnhaft in Mittel⸗Neuland, Kreis Neiſſe, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 
7. Januar d. J. 


„Franziska Adam geborene Buriansky, Zigeunerin, 


ca. 29 Jahre alt, geb. zu Skrzipp, Bezirk Troppau, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig in Katten⸗ 
dorf, Bezirk Neutitſchein, Mähren, wegen Land⸗ 
ſtreichens und wiederholten Beilegens eines falſchen 
Namens, vom Königlich preuß. Negierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Oppeln, vom 5. November 1884, 


Eva Stellmandi geborene Arbei, Zigeunerin, 


Alter unbekannt, geboren zu Dwory, Bezirk Os⸗ 
wiecim, Galizien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
rungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 17. November 
1884 


. Stefan Michalski, Schuhmachergeſelle, 27 Jahre 


alt, geb. und ortsangehörig in Oswiecim, Gali⸗ 
zien, wegen Sachbeſchädigung, Unterſchlagung, 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 19. No⸗ 
vember 1884. 


„Wladislaus Samlitzki, Sattlerlehrling, 16 Jahre 


alt, geboren und ortsangehörig in Oswiecim, Ga⸗ 
lizien, wegen Landſtreichens und Bettelns, von dem 
Königl. preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 3. November 1884. 


11. 


13, 


14. 


16. 


17. 


Ib, 


. Sofet Gerhards, Tagelöhner, geb. am 22. Jul 


Auguſt Ohlſon, Arbeiter und Schneidergeſelle, 


Adol 


Philipp Kometter, 


„Joſef Stöckeler, Schloſſergeſelle, geb. am 27. De: 
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Paul Fabiszewski, Gold- und Silberarbeiter, 
geb. am 10. Januar 1824 zu Hütte Karaſchowska, 
Bezirk Radomsk, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig in 
Paris, Frankreich, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, vom Königlich preuß. Regierungs.Präſiden⸗ 
ten zu Oppeln, vom 29. Dezember 1884. 


22. 


1855 zu Holzberg bei Falkenberg, Provinz Lim⸗ 
burg, Niederlande, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
preuß. Regierung zu Düſſeldorf, vom 17. Dezem⸗ 
ber 1884. 

Berthold Wachter, Seidenſticker, geb. am 7. Ok⸗ 
tober 1866 zu Schönholzersweilen, Kanton Thur⸗ 
gau, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich preuß. Landdroſtei Hannover, 
vom 31. Dezember 1884. 

Anthime Lemaire, Hutmacher, geb. am 29. De⸗ 
zember 1837 zu Hamon, Departement du Nord, 
Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Schleswig, vom 10. Dezember 1884. 


23. 


geb. am 19. Februar 1843 zu Replinge, Schwe⸗ 
den, ebenda). ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königl. preuß. Regierung 
zu Schleswig, vom 23. Dezember 1884. 
Wilhelm Arnold Würgler, Weber, geboren am 
8. Dezember 1860 zu Rohrbach, Bezirk Aarwan⸗ 
gen, Kanton Bern, Schweiz, ebendaſelbſt ortsan⸗ 
gehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
der Königlich preuß. Regierung zu Schleswig, vom 
10. Januar d. J. 
Iſaak Maſſaud, Rabbiner, 26 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig zu Jeruſalem, aſiatiſche Türkei, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Regierung zu Wiesbaden, vom 
zember 1884. 
5 j Eſer, Tuchmacher, 23 Jahre alt, geb. und 
Arten e zu Kamionka, Gouvernement Grodno, 
. . wegen Landſtreichens, von der Königlich 
*. egterung zu Wiesbaden, vom 7. Januar 
Emil Foulloy, Wein ändler, geb. am 6. Dezem⸗ 
ber 1846 zu Lian tres le Rois Frankreich, ber 
daſelbſt ortZangebörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Düſſeldorf, vom 18. Dezember 1884. 
Bräugehilfe, geb. am 9. April 
1849 in Waidmannsdorf, Bezirk Klagenfurt, 
Kärnthen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Wider 
ſtands gegen die Staatsgewalt, Berufsbeleidigung 
und Landſtreichens, von dem Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Miesbach, vom 26. November 1884. 


26. 


27. 


28. 


29. 


30. 


31. 


32. 


zember 1847 zu Lochau, Bezirk Bregrenz, Vorarl⸗ 
berg, ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt wohnhaft 


in Landshut, Niederbayern, wegen Landſtreichens 33, 


. Julius Seemann, 


und Bettelns, vom Königl. bayeriſchen Bezirksamt 
Neu⸗Ulm, vom 30. Dezember 1884. 

Peter Mohr, Schreinergeſelle, 40 Jahre alt, geb. 
zu Maſtricht, Niederlande, ebendaſ. ortsangehörig, 
zuletzt wohnhaft in Völkerrotte (Greiſerhof), Rhein 
provinz, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Großherzogl. badiſchen Landeskommiſſär zu Mann 
heim, vom 4. Januar d. J. 

Karl Alois Gahn, Barbiergehülfe, geboren am 
3. November 1860 zu Karlsbad, Böhmen, eben: 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Großherzogl. ſächſiſchen Direktor des 
H. Verwaltungsbezirks zu Apolda, vom 11. Ja⸗ 
nuar d. J. 

Bäckergeſelle, geboren am 
6. März 1855 zu Neuſattl, Bezirk Saatz, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt wohnhaft in 
Gotha, wegen Landſtreichens, Bettelns und Ge⸗ 
brauchs gefälſchter Legitimatlonspapiere, von dem 
Stadtrath zu Gotha, vom 13. Januar d. J. 


Ferdinand Boff, Uhrmacher, 42—43 Jahre alt, 


geb. in Seren, Provinz Belluno, Italien, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
3 zu Colmar, vom 19. Dezember 
Wilhelm Sür, Fabrikarbeiter, geb. am 16. Juli 
1837 zu Embrach, Kanton Zürich, Schweiz, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 24. Dezember 1884. 

Jakob Schmied, Tagelöhner, geb. am 4. Dezem⸗ 
ber 1850 zu Mettminſtetten, Kanton Zurich, 
Schweiz, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
N zu Colmar, vom 27. Dezember 
1884. 

Joſef Corſelli, Erdarbeiter, geb. am 23. Juli 
1842 zu Cramont, Lombardei, Italien, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 27. Dezem⸗ 
ber 1884. 

Ludwig Riboli, Erdarbeiter, geboren am 3. Mai 
1857 zu Caſteldidone, Lombardei, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Beltelns, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 19. Dezember 1884. 
Felix Viano, Handelsmann, geb. am 15. Mai 
1848 zu St. Sebaſtiano⸗Po, Provinz Turin, Ita⸗ 
lien, wegen Landſtreichens und Bettelns, von dem 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
30. Dezember 1884. 

Joſef Galetti, Erdarbeiter, geb. am 19. März 
1850 zu Revarolofori, Provinz Mantua, Italien, 
wegen Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſi⸗ 
denten zu Colmar, vom 31. Dezember 1884. 
Paul Valon, Stuhlflechter, geb. am 20. März 
1861 zu Paris, Frankreich, ebendaſelbſt ortsange⸗ 
hörig, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen 
N zu Colmar, vom 3. Januar 
HERE 

Jakob Rohr, Deucker, geb. am 27. April 1866 


34. 
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zu Hunzenſchwyl, Kanton Aargau, Schweiz, eben⸗[Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
daſelſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 


Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
3. Januar d. J. 

Anton Knapp, Knecht, geb. am 6. Auguſt 1845 
zu Rheinfelden, Kanton Aargau, Schweiz, ebendaſ. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
3. Januar d. J. 


5. Louis Robert, Knecht, geboren am 25. Februar 


1870 zu Val d'Ajol, Departement des Vosges, 
Frankreich, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 
3. Januar d. J. 


Johann Bourkel, Arbeiter, geb. am 25. April 


1850 zu Lampech, Luxemburg, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
vom 3. Januar d. J.. 


pro Monat Januar 1885. 
Verliehen: 1) dem Oberlandesgerichts⸗Senats⸗ 
Präſidenten Grüner der rothe Adler = Orden 
II. Klaſſe mit Eichenlaub, 


2) dem Gerichtsſchreiber, Sekretär Coſſack bei dem 


Landgerichte zu Konitz der Charakter als Kanzlei⸗ 
Rath. 


II. Ernannt: 3) der Landgerichts⸗-Rath Löwe zu 


Thorn zum Direktor bei dem Landgericht zu 
Konitz, 


4) der Rechtsanwalt Hein zu Dt. Eylau zum 


Notar im Departement des Oberlandesgerichts zu 
Marienwerder, 


5) der Referendarius Henſchel zum Gerichts⸗Aſſeſſor. 


Derſelbe iſt dem Amtsgericht zu Graudenz zur 
Veſchäftigung überwieſen. 


37. Adam Wohl, Tagelöhner, geb. im Oktober 1834 III. Verſetzt: 6) der Landrichter Rath zu Graudenz 
zu Rospert, Luxemburg, wegen Landſtreichens und in gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht zu 
Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, Danzig, 
vom 9. Januar d. J. 7) der Amtsrichter Bartelt zu Zempelburg in 

38. Viktor Auguſt Maujeau, Eiſenſchmied, geb. am gleicher Amtseigenſchaft an das Amtsgericht zu 
20. Auguſt 1853 zu Agivolle, Bezirk Sedan, Jacobshagen, 

Frankreich, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 8) ber Staatsanwalt Dr. Wehner zu Graudenz in 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 9. Januar d. J. gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht zu 

39. Katharina Binder, ohne Stand, geboren am i 
21. Juni 1847 zu Zölbing, Kreis Rems, Oeſter⸗ 
reich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen gewerbs⸗ 
mäßiger Unzucht, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſi⸗ 
denten zu Straßburg, vom 10. Januar d. J. 


Perſonal⸗Chronik. 


Dem vom 1. Februar cr. ab mit Penſion in den 
Ruheſtand getretenen Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Buchhalter 
Marquardt hierſelbſt iſt Allerhochſt der Charakter als 
Rechnungsrath verliehen worden. 

Die Lokalaufſicht über die Schule zu Heimbrunn 
it dem Rittergutsbeſitzer Plehn in Joſephsdorf über⸗ 21) 
tragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreisſchul⸗ 
inſpektor Dewiſcheit in Kulm von dieſem Amte entbun⸗ Die Schullehrerſtelle zu Garden, Kreis Roſenberg, 
den worden. ift erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich 

Die Wiederwahlen des Sanitäts⸗Rathes Dr. Holder⸗ um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſen⸗ 
Egger zum unbeſoldeten Beigeordneten, des Schuh⸗ dung ihrer Zeugniſſe, bei dem Guts⸗Vorſtande zu 
machermeiſters F. Dieſing und des Gerbermeiſters Garden zu melden. 

R. Schmidt zu unbeſoldeten Rathsmännern in der Die 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Bislaw, Kreis 
Stadt Biſchofswerder auf eine weitere Wahlperiode ſind Tuchel, wird zum 1. März d. J. erledigt. Lehrer katho⸗ 
beſtätigt. licher Konfeſſion, welche ſich um dieſelde bewerben 

Der Poſtmeiſter Keil iſt von Goldap nach Schwetz wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
verſetzt; der Poſtmeiſter Großmann in Schwetz iſt in bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner 
den Ruheſtand getreten. zu Tuchel zu melden. 


Brieg, 

9) der Grrichtsſchreibergehilfe Abramowski zu 
Elbing als Gerichtsſchreiber an das Amtsgericht 
zu Culmſee, 

10) der Gerichtsſchreibergehilfe Grünwald zu Schwetz 
in gleicher Amtseigenſchaft an das Amtsgericht 
zu Schlochau. 

VI. Zugelaſſen: 11) der Gerichts⸗Aſſeſſor Lewin zu 
Thorn unter Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte 
zur Rechtsanwaltſchaft bei dem Amtsgerichte zu 
Mogilno. 


20) 


Erledigte Schulſtellen. 
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